
     

    

Beschlusszusammenfassung zur 10. Sitzung des Ortsgemeinderates Ortsgemeinde 

Ramberg vom 09.06.2021 

öffentliche Sitzung 

Veröffentlicht werden nachfolgend nur die Tagesordnungspunkte, bei denen Beschlüsse gefasst wurden: 

 
1 Verpflichtung eines Ratsmitgliedes 

 
Frau Grünewald wurde durch den Ortsbürgermeister gemäß § 30 Abs. 2 GemO vor ihrem Amtseintritt 
in öffentlicher Sitzung verpflichtet. Sie wurde über die Obliegenheit ihres Amtes belehrt und wurde 
über die Bestimmungen der §§ 20,21,22,30 und 31 der GemO in Kenntnis gesetzt. Danach wurde die 
Verpflichtungsformel vom Vorsitzenden verlesen. Zum Schluss wurde Frau Grünewald herzlich 
willkommen geheißen und sich für ihre Bereitschaft bedankt.  

 
2 Beratung und Beschlussfassung über die Abgabe einer Stellungnahme anl. der 

Offenlage des Einheitlichen Regionalplanes, Kapitel Wohnbauflächen und gewerbliche 

Bauflächen 

Vorlage: 08/123/VIII/103/2021 

 
Der Rat gibt mit 10-Ja Stimmen, bei 1-Enthaltung, folgende Stellungnahme ab: 
Es wird beanstandet, dass die Grünzüge bis an die Grenzen des Flächennutzungsplans reichen. 
Damit wird eine sinnvolle Abrundung der nutzbaren Flächen stark beeinträchtigt. Bei der Berechnung 
des Wohnbauflächenbedarfs wird kleineren Gemeinden ein Faktor 0,8 zugewiesen, während größere 
Kommunen mit einem Faktor von bis zu 2,8 rechnen können. Dies bedeutet einen exponentiellen 
Nachteil für die Kommunen im ländlichen Raum und steht im krassen Widerspruch zu der von der 
großen Politik immer wieder angekündigten Stärkung des ländlichen Raums. Während größere 
Kommunen immer weiter exponentiell wachsen, fehlen den Kommunen im ländlichen Raum die 
Möglichkeit Ihre Jugend im Ort zu halten, mit all den negativen Auswirkungen auf die 
Bevölkerungsstruktur und die Steuereinnahmen. Bei der propagierten Nachverdichtung werden die 
negativen Begleiterscheinungen nicht berücksichtigt, wie steigende Temperaturen, wegen 
eingeschränkter Durchlüftung, Verlust von direkten Grünflächen um die Gebäude was die 
Überflutungsgefahr erhöht und auch Verlust von Hausgärten, welche die regionale Erzeugung 
unterstützen und auch Lebensqualität und Gesundheit fördern.  

 
3 Bauangelegenheiten 

 
                                     

 
3.1 Bauvoranfrage Pl.Nr. 151 

 
Es wurde einstimmig der Bauvoranfrage zugestimmt.  

 
3.2 Weitere Bauangelegenheiten 

 
4 Informationen des Ortsbürgermeisters 
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